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Zitat von Bolzbold

Die Schulleitung muss ferner abwägen, ob ein Totalausfall der Kollegin nicht letztlich
das gesamte Kollegium stärker belastet als den Oberstufenunterricht an Kollegen zu
vergeben, die diesen zuverlässig (!) erteilen. Das ist nichts anders als
Schadensbegrenzung. Und ja, es ist Scheiße, dass Kollegen, die hervorragende Arbeit
leisten, letztlich immer diesen Mist auch noch ausbaden dürfen.

Ich glaube dennoch an ausgleichende Gerechtigkeit. Die Kollegin, die sich so verhält
wie oben beschrieben, wird sich sicherlich nicht ins Fäustchen lachen und wird genug
eigene Baustellen haben. Sie wird ebenso merken, wie begeistert die anderen Kollegen
sind. Wir hatten auch mal so eine im Kollegium - ganz furchtbar.

Oder sie ist damit zufrieden. Vielleicht interessiert es sie nicht. Immerhin sieht sie die Kollegen
nach der Arbeit nicht mehr. Und bei einem halben Deputat trifft dies auch auf die Arbeitszeit zu.
So kann man es sich dann auch angenehm gestalten.
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